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die Beispiele Erwiesene zu beziehen: 'wenn uns nur Eins zu Gebote

stellt, das nicht so ist, wie die Beispiele zeigen wollen, dann ist der
Beweis damit entkräftet, dass die Sache nicht nothwendig.’ In den
folgenden Worten, die ehemals in den Ausgaben xad ei zd xleiu) rj
nleovdxcg ccAXw? lauteten, hat Vettori die handschriftliche Lesart

&gt;5 xai za restituirt, was man gemeinhin mit eyo)p.ev ev zi ody

ourw verbindet: 'wenn Eins nicht so ist, oder auch die Mehrzahl

der Fälle anders ist.’ Aber dies ist nicht die Meinung des Ari
stoteles; um das ovx ävayxaTov zu erweisen, bedarf es nur eines

abweichenden Exempels, mag auch die Mehrzahl sich anders ver
halten als dieses eine, und dem Gegner günstig sein. Daher d xai
zd ') nleiu . . aAAw? zu schreiben, was auch in einer Handschrift an

gedeutet ist. Das Missverständniss hat äXXw? verursacht, das man auf
die von dem Gegner vorgebrachten Beispiele bezogen hat, während
es vielmehr auf ev zi zurückweist. In dem zweiten Gliede idv ze xai

zd nXsicü xai zd izkeovaxig xrX. ist euren so nothwendig mit nleiu und

nleovaxig zu verbinden, wie vorhin ovy euren mit Sv re, und 1403 a 1 ei

ydp zd nleiovaxig ovzw. Zu p.ayezeov dagegen, das auf das Engste mit
ört zu verbinden ist, bedurfte es eines ouren nicht. Vgl. Topik 177

a 30 oXens ze p.ayezeov, av xai arclüg auXXoyi&amp;zat, ozi oöy 8 efriaev

dne&lt;pr,oe rcpäyixa.

III 7 S. 1408 b 7.

Da die beabsichtigte Erörterung über den Zusammenhang des
dritten Buches mit den beiden vorhergehenden für eine besondere
Abhandlung zurückgelegt ist, so mögen hier noch einige keine ein
gehendere Erörterung verlangende kritische Bemerkungen eine Stelle
finden.

In dem Abschnitt über die Angemessenheit (rö npenov) des
Styles wird in Bezug auf den Vortrag die Vorschrift gegeben, nicht
alles Entsprechende zugleich in Anwendung zu bringen, d. h. wenn
z. B. der Ausdruck hart ist, die Härte nicht auch durch Stimme und

Geberde auszudrücken: ezi zoig dvdloyov p.r) näuiv ap.a ypriaaaSar
ourw ydp xlenzezai 6 dxpoazrig • Xeyta de ofov idv zd 6vöp.aza axXripd

*) Wenn Spengel’s Angabe (mit der Bekker nicht übereinstimmt) richtig ist, dass in
dem Cod. A vj xara n'keioi steht, so ist doch daraus leichter ei xai ra als e l xai

zu restituiren.


